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Zusendung des Lizenzvertrags in zweifacher Ausführung 
 
 
 

 
 

Sehr geehrte Frau Streit, sehr geehrter Herr Dr. Jansen, 
 
 
 
anbei erhalten Sie den „Lizenzvertrag über die kostenlose Nutzung der markenrechtlich 

geschützten Bezeichnung ‚IntraActPlus‘“ in zweifacher Ausfertigung.  

 

Ich habe beide Lizenzverträge ausgefüllt und unterschrieben und bitte Sie, mir ein durch 

Sie unterzeichnetes Exemplar zurückzusenden. 

 

Den Vertragstext habe ich von der Homepage www.intraactplus.de ohne Änderungen 

übernommen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

  



 

 

 
 
 
 
IntraActPlus GbR I Jagerbauerstraße 12 I 82061 Neuried 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
(Diese Seite ist für die Rücksendung des von uns unterschriebenen Vertrags an Sie ge-
dacht. Bitte tragen Sie in die obigen Zeilen Ihre Anschrift ein, damit wir zur Rücksendung ein 
Fensterkuvert nutzen können) 
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